Tagesablauf

Ich habe das Recht zu Spielen. 

Ein Tag im Kindergarten

7.00 Uhr morgens, Die ersten Kinder treffen nach und nach ein. Bis ca. 8.00 Uhr steht dafür die Sonnengruppe zur Verfügung, in dem sich alle bis dahin ankommenden Kinder und das pädagogische Personal trifft.

Ab ca. 8.00 Uhr geht es dann in die zugehörigen Gruppen, wo dann das Frühstück bereit gestellt wird..

Nun wird sich erst mal umgeschaut, wer alles schon da ist, und wer wo mit wem spielt. Nachdem alles kurz überblickt ist, werden die Spiele in Angriff genommen.

Was ist mit Bau- und Puppenecke?

Sind sie noch frei?

Schnell zur großen Photomerktafel, wo man genau erkennen kann, welches Photo in welcher Spielecke klebt.

Mist ! – Beide Spielecken sind schon besetzt.

Dann male ich eben erst mal ein Bild für meine Mami.

Nachdem ich mein Bild fertig gemalt habe, lege ich es schnell in meine Eigentumsschublade, denn jetzt habe ich Hunger und Durst bekommen. Ich werde erst mal frühstücken gehen.

Nachdem alles aufgegessen ist – na ja fast- erzählt meine Erzieherin gerade, das heute ein Morgenkreis stattfindet. Wir singen heute ein „Guten Morgen Lied“ und hören dann die Geschichte vom „ Streithammel“.
Da es jetzt schon 9.00 Uhr ist, und alle Kinder gebracht wurden, können wir jetzt auch in andere Gruppen, in den Flur, in die Turnhalle und auch nach draußen spielen gehen.

Das will ich jetzt mit meinen Freunden auch tun.

Doch ich muß schnell mein Geschirr noch spülen das hätte ich fast vergessen.

Nun aber schnell anziehen und raus. Mein bester Freund will leider noch nicht, er möchte lieber ein Mandala malen.

Also gehe ich schon mal alleine raus und sehe dort sogar einen Freund aus einer anderen Gruppe, mit dem ich eine riesige Sandburg baue.

Die Zeit vergeht viel zu schnell und schon kommen die anderen Kinder raus. Jetzt müssen wir gut auf unsere Burg aufpassen, dass kein anderer sie kaputt macht. Da es sehr warm ist, haben wir einen Wasserschlauch an, woran wir uns bedienen können. Das macht Spaß!!
Nun ruft auch schon bald eine Erzieherin das wir alle aufräumen müssen. Nach dem Aufräumen stellen wir uns in einer langen Schlange vor der Gruppentür auf.
Im Gruppenraum singen wir noch ein Abschiedslied und überlegen nochmal welche Aufräumregeln es für das Außengelände gibt, schon wird die Türe geöffnet.

Tschüss – bis vielleicht heute Nachmittag.

Wir Block- und Tagesstättenkinder freuen uns schon auf das Mittagessen – was gibt es heute leckeres? Nachdem wir unsere Hände gewaschen haben, der Tisch gedeckt ist, sprechen wir gemeinsam ein Tischgebet.

Nachdem wir gegessen haben ruhen wir uns, hören eine Kasette  oder spielen.

Gleich ist es 14.00 Uhr, wir sind gespannt wer heute Nachmittag alles kommen wird ! 

Da heute als Nachmittagsangebot ein Waldspaziergang auf dem Programm steht, kommen auch einige meiner Freunde wieder, das find ich toll.

Nach diesem schönen Spaziergang, der leider viel zu kurz war, bin ich jetzt ganz schön müde.

Gut das Mami da schon am Zaun steht, um mich abzuholen. – gähn – 

Jetzt ist der Tag schon zu Ende und ich war immer noch nicht in Puppen- oder Bauecke.

Dann eben morgen. 

